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Wale helfen!
Klein-Shinichi in Kalifornien ... geht das gut?

Von abgemeldet

Kapitel 3: Maya

tachen
ich hoffe, dass endlich mal jemand einen Kommentar zu dieser geschichte schreiben
wird *hoff bet*
abr ich setze sie trotzdem fort ... sonst sagt nachher noch einer bei der FF, die
hiernach kommt, dass ich das nicht getan hätte ...
viel spaß an all diejenigen, die diese FF lesen ^.^

---

Sie gingen über den Flughafen auf die Startmaschine zu.
Nach nur wenigen Minuten flog die Maschine auch schon ins sonnige Californien.
"Mama? Wann sind wir endlich da?"
"In 2 Stunden!", sagte Yukiko etwas genervt, denn Klein-Shinichi fragte jetzt schon zu
sechsten Male und wollte anscheinend nicht aufhören, seine Mutter zu nerven.
Und sein Vater konnte auch kein Machtwort sprechen, denn er war Luftkrank (*oder
wie man das nennt*).
Er war die ganze Zeit auf der Toilette und hatte anscheinend auch nicht vor,
herauszukommen.
"Mama? Wann sind wir endlich....?"
"Jetzt frag doch nicht immer. Du nervst ganz schön!"
Yukiko wurde sauer und da Shinichi diesen Zustand nicht noch mehr reizen wollte,
weil er ihn nur zu gut kannte, hörte er auf zu fragen und sah aus dem Fenster.
Nur leider waren da nur Wolken und eine riesige, meilenweit entfernte, gelb-
strahlende Sonne, in die Shinichi lieber nicht reinschauen wollte.
"Mama?", fragte er (schon) wieder, aber diesmal vorsichtig.
"Was ist?" Yukiko schloss zornig die Augen.
"Äh ... kann ich mal ... mal zum Piloten?"
Yukiko entspannte sich wieder.
"Ach so! Das wolltest du." "Und, darf ich?" "Nein!" "Warum?" "Deshalb!" "Sag mir doch
mal den Grund!" "Nein Shinichi!" "Und warum nicht?" "Darum nicht!" "Du bist fies!"
"Weiß ich!" "Wenn du das weißt, dann kannste mir das doch sagen, oder nicht?" "Nein,
kann ich nicht!" "WARUM???" "DARUM!!!"
"Was schreit ihr denn so?"
Yusaku stand hinter den beiden und sah sie an mit einem grünen Gesicht an.
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"Weil Mama mich nicht zum Piloten lässt!", sagte Shinichi eingeschnappt.
"Genau. Und Shinichi will den Grund erfahren, den ich ihm aber nicht geben werde!",
sagte Yukiko grinsend.
"UND WARUM???" schrie Shinichi sauer.
"DARUM!!!", schrie Yukiko zurück.
"Ughh ... Ich glaube, ich sollte die Toilette zu meiner neuen Wohnung erklären!", sagte
Yusaku und verzog sich wieder.

Nach 2 Stunden der Langeweile, Übel- und Zornigkeit, landete der Privat Jet auf
amerikanischem Grund und Boden. In Californien war es 40° im Schatten und so
verzog sich die Familie Kudo in das 5-Sterne Hotel namens ,Sequoia Hotel'. Sie hatten
sich natürlich wieder eines der teuersten Hotels in Santa Barbara ausgesucht.
Es war eines der Besten mit Pool, 5-Gänge-Menü, eigenem Meeresstrand,
Meerausblick in den ,Royal Sweets', die sich Yukiko und Yusaku natürlich mieteten,
und es war NUR 30 Kilometer von der Delfin- und Walstation entfernt.
Yukiko, Yusaku und Shinichi, natürlich im Rollstuhl, betraten die riesige Eingangshalle.
"Ah ... You must be Mr and Mrs Kudo! How are you, little boy?"
Eine blondhaarige, braun-gebrannte, sehr hübsche, junge Frau sah sie an.
"You are Mr and Mrs Kudo, aren't you?", fragte sie.
"Äh ... Yes!", antwortete Yusaku ihr.
"Schön, Sie kennen zu lernen.", sagte die noch-unbekannte Frau zu den drei
verdutzten. (Anmerkung von mir: ich hör lieber mal auf mit dem Englischen. Bin ich
nicht so gut drin ...)
"Wer sind Sie?", fragte Yukiko.
"Ich bin Maya. Ihr Arzt hat mich eingestellt, um Sie in dem halben Jahr, wo Sie hier
sind, zu betreuen.", sagte sie.
"Außerdem bin ich die Leiterin der Delfin- und Walstation. Ihr Arzt ist ein guter Freund
von mir, deshalb betreue ich Sie persönlich."
"Aha ...! Gut! Also, ich bin Shinichi!", sagte er ganz vorbildlich und nahm seinen Eltern
die Worte aus dem Mund.
"Äh ...! Ja, dass ist Shinichi. Und das ..." Yukiko zeigte auf ihren Mann. "... Und das ist
Yusaku. Ich selber heiße Yukiko. Sehr nett, Sie kennen zu lernen."
"Ach bitte! Lassen Sie dieses dämlich ,Sie' doch weg. Lassen Sie uns doch duzen."
Yukiko und Yusaku waren einverstanden.

Nach einer Stunde auf dem Hotelzimmer, waren alle vier unten. Maya zeigte ihnen
alles im Hotel. Danach gingen sie in die Innenstadt von Santa Barbara und suchten sich
dort ein kleines Restaurant zum Abendessen.
Yukiko lud Maya ein. Es war ein schöner und gemütlicher Abend.
Maya erzählte aus ein bisschen aus ihrem Leben und schon war es spät in der Nacht.
"Ich komme morgen wieder ins Hotel. Dann nehme ich euch mal mit zur Station. Sie
liegt außerhalb der Stadt und man ist dort ungestört. Dann bis morgen. Gute Nacht!",
sagte sie, stieg in ihren Land Rover und fuhr weg.
"Uwwwahhh!"
Shinichi stoß einen riesigen Gähner von sich. "Du kannst ja einen Löwen verspeisen,
mein Sohn!", sagte Yusaku und schob ihn in den Fahrstuhl.
Sie wohnten in der letzten und zugleich teuersten Etage des Hotels.
Als sie oben waren, schmiss sich Yukiko aufs Bett und schloss die Augen. Dann kam ihr
plötzlich eine Idee ...
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"Hey, Yukiko, aufwachen. Es ist schon Mittag. Jetzt steh doch endlich auf."
Yusaku wollte seine Frau wecken, doch er wusste, wenn sie erst einmal schlief, konnte
sie so schnell nichts mehr wecken.
"Papa! Ich weiß, wie wir Mama wach kriegen! Komm her, ich flüstere es dir ins Ohr."

Fünf Minuten später schrie Yukiko auf.
"AAAhhhhhh!"
Yusaku und Shinichi lachten nur.
"WAS SOLL DENN DAS???????", schrie Yukiko die beiden an.
"Du bist nicht aufgewacht und deshalb haben wir einen Eimer Meereswasser auf dich
geschüttet.", erklärte Shinichi und lachte danach weiter.

Eine Stunde später ...
Yukiko und Yusaku saßen am reservierten Tisch und aßen zu Mittag.
"Sag mal, wann kommt Maya denn eigentlich?", fragte Shinichi seine Eltern, die da
saßen und gerade Kaviar und frisch-eingefangene Austern probierten.
Beide zuckten mal kurz mit den Schultern und aßen dann weiter.
"Hallo! Guten Appetit euch beiden!", sagte die gerade angekommene Maya.
"Hi Maya. Ich bin schon fertig. Können wir noch was raus an die Luft gehen? Mama und
Papa essen noch!", fragte Shinichi.
"Wir sind jetzt fertig.", antworteten beide auf Shinichis Frage.
"Ok! Dann können wir jetzt zu der Station fahren, ja?"
"Super!"
Shinichi freute sich schon.

---

wie lange es wohl zur station dauern wird?
Bitte Bitte Kommentare schreiben!!!
Ciao Ciao
eure Rani ^.^
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